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Kontinuierliche Entwicklung: 
WIIT im ersten Halbjahr 2022 mit starkem Wachstum 

 
Deutschlandgeschäft trägt mehr als die Hälfte zum Gesamtumsatz bei - Erwerb der 

LANSOL GmbH in Deutschland unterstreicht positiven Ausblick 

 

 
Mailand, 26. September 2022 – Die WIIT S.p.A.*, einer der führenden europäischen Cloud-Computing-
Anbieter auf dem Markt für Hybrid Cloud und Hosted Private Cloud mit Spezialisierung auf Business 
Continuity Services und geschäftskritische Anwendungen für Unternehmen, hat im ersten Halbjahr 2022 
ein starkes Umsatzwachstum erzielt. Im Vergleich zum Vorjahreszeitraum verbesserte sich die Gruppe 
um 54,6 %. Das bereinigte EBITDA ist um 38,6 % auf 19,7 Millionen Euro gestiegen und der bereinigte 
Nettogewinn, der im Vorjahreszeitraum bei 4,3 Millionen Euro lag, stieg im ersten Halbjahr 2022 auf 6,1 
Millionen Euro. 

Die WIIT Group hat im ersten Halbjahr 2022 einen Umsatz von 54,3 Millionen Euro erwirtschaftet, davon 
51,8 % auf dem deutschen Markt. Das Wachstum um 54,6 % im Vergleich zum Vorjahreszeitraum ist auf 
den Fokus auf Dienstleistungen mit höherem Mehrwert, zunehmendes Cross-Selling an Kunden 
Neukundengewinnen zurückzuführen. Zudem haben die deutschen Tochtergesellschaften MIVITEC 
mit Umsätzen von in Höhe von 1,8 Millionen Euro, GECKO und Boreus mit den zugehörigen 
Tochtergesellschaften in Höhe von 15,7 Millionen Euro sowie ERPTech in Höhe von 2 Millionen Euro zum 
Wachstum beigetragen. 

Alessandro Cozzi, CEO von WIIT, sagt: „Die Gruppe ist im ersten Halbjahr 2022 stark gewachsen und 
das organische Wachstum hat dabei in Italien und in Deutschland eine signifikante Rolle gespielt. Auf 
dem deutschen Markt haben besonders Cross-Selling-Aktivitäten und das Angebot von Premium-
Cloud-Services zum organischen Wachstum beigetragen. Die Entwicklung der Vertriebspipeline ist die 
beste der letzten drei Jahre und unterstreicht den kontinuierlichen Erfolgskurs von WIIT.“  

Das bereinigte EBITDA liegt bei 19,7 Millionen Euro, was einer Steigerung um 38,6 % im Vergleich zum 
Vorjahreszeitraum entspricht. 48,4 % davon erzielte die Gruppe auf dem deutschen Markt. Der 
bereinigte Nettogewinn belief sich zum 30. Juni 2022 auf 6,1 Millionen Euro, im Vorjahreszeitraum lag 
dieser Wert bei 4,3 Millionen Euro. 

Zum 30. Juni 2022 betrug die Marge von WIIT 40,6 %. Unter den deutschen Tochtergesellschaften 
erzielte die myLoc managed IT AG mit 37,0 % die größte Gewinnspanne. Die Marge der MIVITEC GmbH 
beträgt 28,1 % und die der Boreus GmbH 34,8 %. Die GECKO Gesellschaft für Computer und 
Kommunikationssysteme m.b.H. weist eine Marge von 26,7 % auf. 

Alessandro Cozzi sagt: „Aufgrund der Erkenntnisse des ersten Halbjahres 2022 blicken wir mit großem 
Optimismus in das zweite Halbjahr und in das Jahr 2023. Die Akquisition von LANSOL wird dazu 
beitragen, unsere Position in Deutschland weiter zu stärken. Der deutsche Markt bietet weiterhin großes 
Wachstumspotenzial, was die Pipeline der kommenden Monate nochmal unterstreicht.“ 

Der Abschluss der Akquisition von LANSOL erfolgte am 9. September 2022 und damit nach dem 
Abschluss des ersten Halbjahres 2022. Die LANSOL Gruppe ist der führende Anbieter in Deutschland für 
die Steuer- und Buchhaltungsbranche mit über 600 aktiven Kunden. Über ihre deutsche 
Tochtergesellschaft myLoc managed IT AG unterzeichnete die WIIT S.p.A. am 2. September eine 



 
verbindliche Vereinbarung zum Erwerb von 100 % des Stammkapitals der LANSOL Datacenter GmbH. 
Der Abschluss der Transaktion erfolgte zu einem vorläufigen Gesamtpreis von 18,1 Millionen Euro, 
vorbehaltlich einer Anpassung auf Basis der Nettofinanzposition und des Nettoumlaufvermögens zum 
31. August 2022. LANSOL weist einen erwarteten Gesamtumsatz von ca. 6,6 Millionen Euro im Jahr 2022, 
ein Gesamt-EBITDA von ca. zwei Millionen Euro und eine Umsatzmarge von 30 % auf. 

 

 

*„WIIT“, das „Unternehmen“ oder die „Gruppe“; ISIN IT0005440893; WIIT.MI; notiert im Segment Euronext 
STAR Milan im von der Borsa Italiana S.p.A. organisierten und verwalteten Markt Euronext Milan 

 

Über WIIT S.p.A. 

WIIT S.p.A., ein im Segment Euronext Star Milan („STAR“) notiertes Unternehmen, ist ein führendes Unternehmen im 
Bereich Cloud Computing. Durch seine kontinuierliche Expansion ist das Unternehmen auf Schlüsselmärkten wie 
Italien und Deutschland vertreten und zählt zu den wichtigsten Anbietern innovativer Technologie-Lösungen in 
den Bereichen Hosted Private und Hybrid Cloud. WIIT betreibt 15 eigene Rechenzentren, zwölf davon befinden 
sich in Deutschland und drei in Italien, von denen zwei vom Uptime Institute Tier IV-zertifiziert sind. Das Unternehmen 
verfügt außerdem über sechs SAP-Zertifizierungen auf höchstem Spezialisierungsniveau. Der End-to-End-Ansatz 
ermöglicht es WIIT, seinen Partnerunternehmen maßgeschneiderte Dienstleistungen mit hohem Mehrwert und 
höchsten Sicherheits- und Qualitätsstandards für das Management geschäftskritischer Anwendungen und 
Business Continuity zu liefern. Darüber bietet das Unternehmen maximale Zuverlässigkeit beim Management der 
wichtigsten internationalen Anwendungsplattformen (SAP, Oracle und Microsoft). Weitere Informationen unter 
www.wiit.cloud. 
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